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Markt 12, 17235 Neustrelitz 03981 205242 mail@isbw.de www.isbw.de

Kundennummer: 2009-1059

KURSNUMMER:                          E15/
E16                            

Organisation:

berufsbegleitende Weiterbildung

Umfang:  
24 Stunden

Unterrichtszeiten: 
08:30 Uhr – 15:30 Uhr 

Präsenz-Unterricht

Beginn / Ende:

09.10. – 11.10.2024

04.12. – 06.12.2024


Bewerbung / Anmeldung bis:

15.09.2024/15.11.2024

Maßnahmen-Ort:

Markt 12 
17235 Neustrelitz

TN-Anzahl: 10 - 14

Kosten:

340,00 Euro

Ansprechpartnerin:  

Kathleen Wirth

Teilnahmebescheinigung:

Teilnahmebescheinigung (ISBW 
gGmbH)

Information / Anmeldung:

Kathleen Wirth

Tel.: 0395 5584040

E-Mail: kathleen.wirth@isbw.de

Inhaltliche Schwerpunkte:

Als Praxisanleiter*in stehen Sie in besonderer Weise vor dem 
Hintergrund der generalistischen Pflegeausbildung vor vielfältigen 
Herausforderungen. Durch die berufspädagogische Fortbildung 
vertiefen Sie Ihr pädagogisch-didaktisches Wissen und lernen 
praxisbezogen in Anleitungssituationen zu konzipieren und zu 
organisieren. Die Fortbildung entspricht den geforderten 24 
Stunden berufspädagogischer Fortbildung nach § 4 Abs. 3 der 
Ausbildungs- und Prüfungsverordnung für Pflegeberufe.

Zu den Inhalten der Fortbildung zählen die erweiterte Rolle und 
Aufgaben der Praxisanleiter*innen im Rahmen der generalistischen 
A u s b i l d u n g , Ä n d e r u n g e n d e r A u s b i l d u n g s s i t u at i o n , 
Kompetenzprofile, Entwicklung von Praxisaufträgen und 
Ausbildungsmethoden.


Themen:

- Berufspädagogische Methoden in Theorie und Praxis

- Umgang mit dem Ausbildungsnachweis

- Theorie und Praxis in der Ausbildungsan- und -begleitung in 

Kooperation mit der Pflegeschule

- Aktuelle rechtliche Rahmenbedingungen für die Praxisanleitung


Teilnahmevoraussetzung:

Die Voraussetzung zur Teilnahme ist eine bereits abgeschlossene 
Weiterbildung zur Praxisanleiterin/zum Praxisanleiter in der Pflege.


Perspektiven nach der Qualifizierung:

Die Fortbildung ist nach dem Pflegeberufegesetz für alle 
Praxisanleiter*innen einmal im Jahr verpflichtend. Im Hintergrund 
steht eine stetige Aktualisierung Ihrer Handlungskompetenzen.


Peter S. aus Neubrandenburg sagt: „Der Austausch mit den 
Kolleg*innen aus verschiedenen Einrichtungen ist immer ein 
wichtiger Punkt. Hier werden häufig neue Ideen und 
Kooperationen geboren.“

Berufspädagogische Fortbildung 

für Praxisanleiter*innen in der Pflege  

V o r a u s s c h a u e n d.   Z u k u n f t s b i l d e n d.   V e r b i n d e n d.   I S B W

Stand: 01.08.2024


